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^Editorial ^
Als dienstältester Redaktor des ARBIDO, der seit
dessen Gründung im Jahre 1986 als Vertreter der
Archivare und in den vergangenen drei Jahren als
Präsident der Redaktionskommission daran betei-
ligt war, ist es mir wichtig, den Lesern und Leserin-
nen die Situation nochmals zu erklären, in der sich
die gemeinsame Zeitschrift der Archivare, Biblio-
thekare und Dokumentare der Schweiz zurzeit be-
findet. Verwöhnt von den reichlich fliessenden
(Inserate)-Einnahmen der vergangenen Jahre, hat
sich die Redaktion von ARBIDO redlich bemüht,
nicht nur die Fachzeitschrift Revue kontinuierlich
zu verbessern, sondern auch dem Mitteilungsor-
gan Bulletin eine optimale Präsentation zu geben -
und vor allem auch, alle einschlägigen Mitteilun-
gen (inbegriffen die zeitweise nicht enden wollen-
den Jahresberichte der Vereinigungen) in vollem
Umfang abzudrucken. Die daraus entstehenden
hohen Kosten für die einzelnen Bulletins konnten
trotz gleichbleibenden Beiträgen der drei Vereini-
gungen bis 1990 dank ständig steigenden Insera-
teaufkommens voll gedeckt werden. Mehr noch: es
wurde die Äuffnung einer Reserve möglich, dank
der die Produktion des ARBIDO-Spécial über Re-
staurierung und Konservierung eine solide finan-
zielle Grundlage erhielt.
Die fetten Jahre sind - waren schon mit dem Jahr
1990 - vorbei. Sparen ist angesagt. Die Redaktions-
kommission mochte das Kind nicht mit dem Bade
ausschütten; die Liquidierung des Bulletins kommt
für sie nicht in Frage, wohl aber eine kräftige Re-
duktion des Umfangs. Die ARBIDO Revue wird wie
gewohnt erscheinen können.
Wirbitten alle Bulletin-Leser und -Leserinnen dafür
um Verständnis, dass wir aus Kostengründen keine
anderen Möglichkeiten sehen.

Fritz Lendenmann

Chères lectrices et chers lecteurs,
En tant que plus ancien membre de la Commission
de rédaction d'ARBIDO, représentant des archi-
vistes depuis sa création en 1986 et président de
cette Commission durant les trois dernières années,
il me paraît important d'insister sur la situation dans
laquelle se trouve actuellement le périodique
commun aux archivistes, bibliothécaires et docu-
mentalistes de Suisse.
Habituée aux rentrées financières abondantes et
régulières assurées ces dernières années par les
annonces, la rédaction s'est efforcée d'améliorer
constamment la Revue, ainsi que la présentation
du Bulletin. Elle a en outre toujours accepté de
publier dans leur intégralité les informations qui lui
étaient soumises (y compris les rapports annuels de
nos associations). Malgré le fait que les contribu-
tions financières de ces dernières sont demeurées
inchangées jusqu'en 1990, les coûts élevés induits
par le seul Bulletin ont pu être couverts grâce à
l'augmentation régulière du revenu des annonces.
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Plus encore: une réserve fut créée, grâce à laquelle
la publication du numéro spécial d'ARBIDO con-
sacré à la conservation et la restauration put comp-
ter sur une base financière solide.
Les années de «vaches grasses» sont passées, ce
déjà avec l'année 1990. Les économies sont de
rigueur. La Commission de rédaction ne veut pas se
séparer de son «enfant» : pour elle, la liquidation du
Bulletin est hors de question; parcontre, nous allons

en diminuer drastiquement le volume, tandis que
la Revue continuera à paraître comme aupara-
vant.
Nous vous remercions toutes et tous, chères lec-
trices et chers lecteurs, de votre compréhension, au
moment où nous ne voyons pas d'autre solution à
nos problèmes financiers.

Fritz Lendenmann

Anm. Red.: Das «Who is who» wird aus Spargründen erst mit Nummer 2 von ARBIDO-B verschickt.

^ Mitteilungen VSÄ / Communications de l'AAS

Programm für die VSÄ-Arbeits- Die Ausbildung der Schweizer
tagung 1992 Archivarinnen und Archivare

Datum Freitag, den 27. März 1992
Ort Bern, Schulwarte, Helvetiaplatz 2

Thema Die Aus- und Weiterbildung der Schweizer
Archivarinnen und Archivare.

Programm
10.00 Begrüssung; Einführung der Tagung durch

Dr. M. Guisolan, Präsident des Bildungsaus-
Schusses der VSA

10.10 Dr. Marcel Mayer, Stadtarchiv St. Gallen
Die aktuelle Ausbildungssituation in der
Schweiz

10.40 Dr. Michel Guisolan, Staatsarchiv Thurgau
Die aktuelle Ausbildungssituation in
Deutschland, Frankreich und Österreich

11.10 Pause
11.20 Frau Evelyn Seewer, Bundesarchiv Bern

Orientierung über die Tätigkeit und Projekte
der Eidgenössischen Kommission für wis-
senschaftliche Information, Subkommission
Ausbildung

11.40 Dr. Catherine Santschi, Archives d'Etat de
Genève
La formation des archivistes en position diri-
geante: Quel profil? Quelles exigences?
Quelles possibilités concrètes?

12.00 Mittagessen
14.00 Strukturierte Diskussion in Gruppen
15.30 Berichterstattung im Plenum; Diskussion
17.00 Ende der Tagung

Verantwortlich für die Tagung: Dr. Guisolan, Staats-
archiv Thurgau.
Teilnahmeberechtigt sind auch die Mitglieder von
VSB und SVD. Anmeldungsformulare sind zu be-
ziehen bei Herrn Dr. Stephan Jäggi, Staatsarchiv
Luzern, Tel. 041 24 53 63.

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen
Hiermit möchte ich Sie höflich zur diesjährigen
Arbeitstagung der VSA einladen. Unsere Tagung
ist derFrage derAus- u ndWeiterbildung der Archi-
varinnen und Archivare gewidmet und somit von
ganz besonderer Bedeutung für das Schweizer
Archivwesen. Es ist mir deshalb ein besonderes
Anliegen, dass Sie, liebe Kolleginnen und Kolle-
gen, möglichst zahlreich und gut vorbereitet an
unserer diesjährigen Tagung teilnehmen.
Die Frage der Aus- und Weiterbildung ist momen-
tan nicht nur ein Anliegen des Bildungsausschus-
ses und der VSA. Auch die artverwandten Verbän-
de im In- und Ausland schenken gegenwärtig ihre
Aufmerksamkeit diesem Problemkreis. Es sind fol-
gende Überlegungen, die uns zur Wahl dieses
Themas veranlasst haben.
Dem Fehlen einer tiefgreifenden professionellen
Ausbildung im Sektor der Archive in der Schweiz
hat die VSA bisher mit der periodischen Durchfüh-
rung eines Einführungskurses entgegenzuwirken
versucht. Man ist sich aber hüben wie drüben, das
heisst bei den Organisatoren wie bei den Absol-
venten und Referenten, bewusst, dass das geböte-
ne Programm den Charakter einerEinführung nicht
übersteigt. Angesichts der stetig steigenden An-
sprüche an die Archivare - Vielzahl und -fait der
Probleme - muss die Aus- und Weiterbildung ent-
scheidend geändert und verbessert werden.
Auch die im Ausland bestehenden Ausbildungs-
Stätten und Lehrgänge, zum Beispiel die Archiv-
schulen in Deutschland, Österreich undFrankreich,
vermögen unsere Bedürfnisse nur teilweise abzu-
decken; ebensowenig können die diesbezüglich
von den Schweizer Archivaren wahrgenommenen
Ausbildungsmöglichkeiten ganz befriedigen.
Das heute in der Schweiz bestehende Angebot auf
dem Sektor der Ausbildung von allgemeinen Infor-
mationsspezialisten der drei Bereiche Archiv, Bi-
bliothek und Dokumentation ist noch nicht soweit
gediehen, dass es den Ansprüchen der Archivare
gerecht werden könnte.
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